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Bibliographie des schweizerische« Taub-
stillllmenwcfens.

Von Eugen Sutermcister. (Fortsetzung.)

Sutevmeister, Eugen
S. a. Fragebogen, Frcsc, Jäggh, Jscli, T-Fürsorgevercin

5îtà Bern, T -Fjirsorgcvcrciii, Schweiz., T.-Heii»fo»ds,
Schweiz, T-Kalender, T-Mnscnm, T-Pastoralion
Lit Bcrn, T.-Pastoraiion Schweiz, T.-Wcscn, Schweiz.,
Walthcr.

Veröffentlichungen in den
„Blättern für Taubstummenbildung", Berlin.
Inwiefern is! der Mime dem Sichler gegenüber im Vorteil,

inwiefern in, Uachlcil? 1804, S. 318-319. (Beglelibrief
des VnfosscrS a. d. Redaktion ist mit abgedruckt'!

Ein Wort nbcr den Tnnbstnmmcn-vrrkrhr. Von einem
Tniibstllinmcn. 1805, S, 227—220.

Gcdnniieti eines Gehörlosen über Höre» und Fühlen. 18S5,
S, 300—301,

Eigenheiten der Tanbstnmineu. 1800, S. 154—157.
Wider die Gcbärdensprnche. 1837, S. 183—187,
Hie Lantsprache, hie Gebärden l 1807, S. 340—351. Auch

abgedr. ein „T.-Cvuricr", Wien, 1. Inn. 1808.
Lcschiiijsc des Genfer Tnnbßnminrll-üoiigrcsses im Lichte der

Vernunft. 1808, S. 50—50.
Zur Ehrcnrcttnnn des Herrn Inspektor Frese in Uichen

1808, S. 75—76.
Gsscncs Schreiben nn Herrn I. Hcidsick betr. dessen neueste

Schrift „Hörende Taubstumme". 1808, S. 07—101,
112-123.

tlcdcr Tnnbstninmcn-Hrirnlc». 1803, S. 265—269.
„Ädschnntcrricht". 1808, S. 345—347.
Wie lnjsen siw den Tnnlisinmwcn die Ecdärdcn am besten

abgewöhnen? 1890, S. 52—57.
vcmerknngcn zu zwei Lerichicn über den Stnttgarter Tanb-

sinnnncnkongrcß. 1800, S. 189—100.
lieber Vortragen nor Tanbsinnnnen. 1000, S. 187—101.
Jakob Ziiriindcn, ehemaliger Dirckeor der Mädchcu-Taub-

stummcnnustalt zu Bern. 1000, S. 255—250.
Ueber Tanbslnmntcnscclsorgc. Referat am Vorabend der

kirchlichen Synode im Café Roth in Bern, den
12. November 1000, im Schoße des „Ausschusses für
kirchl. Liebestätigkeit". 1000, S. 367-368. Auch
„T.-Courier", Wien, 1. Dez. 1000, „S. T.-Z." 1914,
S. 165 — 166.

Ocr St ttaartcr Tnnbsinnimen - Kongreß. Bericht. 1001,
S. 54-61, 74-77.

Tanbstnnimen-Vnstoralion im Kanton Lern (Schweiz). 1001,
S. 347—351, 360 -365.

Mein Uiickbiick nts Vicrsigjäbrigcr. Gedicht. 1004, S. 284.
Auch „Schweiz. Tbst.-Ztg." 1012, S. 65.

Eine linr)e üemcrknng sum Ärlikci „Die patriotischen Feste
in der Taubstummenanstalt". (Betr. d. Verstehen
der Tbst.-Predigt.) 1008, S. 333-334.

Her ücdaktor in Uötcn. 1000, S. 70.
Tanbsininmcndentsch. 1016, S. 57—60.
Unverstand crwachscncr Tnnbstnmmer im praktischen Leben.

1018, S. 50-53.
Hören die Tnnbslnmmcn ihre eigenen Gedanken? Ein Be-

autwortungsvcrsuch. 1018, S. 155—156.
Wartti» ncbiirdcn die Tanbsiinnmcn so gern? 1910, S.

327-328.
Ebenda „Antwort auf die Frage des Herrn Suter--

meister," voir Arendt. 1310, S. 356.

Veröffentlichungen im „Organ".
Äst die Gebärdensprache eine Uotwendigkcit, begründet in

llatur und Umbänden? Vurtrag, gehalten am 4.
Deutschen Taubstuinmenkongreß in Stuttgart, den
22. Mai 1809. — 1899, S. 206-214, 234—242.
Auch „B. f. Tr»S9, S. IKL-172, ISo-lW u. ebenda
Besprechung dieses Kongresses, S 175, 170. Auch abgcdr. im
„T.-Courier", Wien, l. Juli u. I. Sept. l8Sg.

(Verzeichnis der Schriften, die E. S. dem
„Deutschen Taubstummen-Museum" in Leipzig
geschenkt hat.) 1000, S. 130-140.

Kirchliche Fürsorge für die Taubstummen. Vortrag, geh.
in Zürich im Jnstruktionslurs f. kirchl. Liebestätig-
kcit, den 14. Oktober 1003. — 1003, S. 376-381,
1004, S. 21 — 27. Je ein Sonderabdruck aus diesem Blott
und vom ,.Berner Tagblatt" in Bern, 1!»>îî. Auch im „T.-Con-
rier" in Wien, I9V3, Nr. 11 und 12.

Kitte. (Für eine Studienreise iin Ausland) 1007, S. 160.

Zwei Entgegnungen ans M. Schneiders Luch „Das Denken
und das Sprechen der Taubstummen." 1008, S.
247—240.

Etwas ans Lietcseld. 1009, S. 351—352.

Charaktcrsehtcr der Tanbstnmmcn, ihre Ursachen und ihre
Kckämpsnng. 1914, S. 281 — 201. Auch „Schweizerische
Lehrerinnen-Zeitung" Bern, NN5, S. I2!>—Nil, 152-158 »nd
Sonderabdrnck daraus. — Dänisch im „Tdvstnmmc-Ncvnen"
Kopenhagen, Dezember ISIS. Mit Einleitung.

Veröffentlichungen in der
„Schweizerischen Taubstummon-Soitung".

Was die Lcnic einander zum Ueujahr wüiischca. 1007,
S. 3—4.

Ein wenig Sprachunterricht. 1007, S, 43—44, 1908, S. 18.

Ueber cin schwchcrisches Tanbstnmmenheim. 1007, S. 101

-102, 110—111.

Las Mnsenm für Tanbstnmmcnbildnng in Leipsig. 1007,
123-125.

Wie die Taubstummenanstalten für iiormntbegabtc n. schwach¬

sinnige Zöglinge in lvilbctmsdorf bei Uavensbnrg (ìviirt-
icmberg) entstanden sind. Mit 1 Ansicht. 1007, S.
163—164.

Kleine tlnndrcise bei Tanbsinmmen im Sommer 1!tl!7. 1007

S 165—167, 174-177, 184-180,104-198. 1008,
S 7—8 30-44, 48-51, 61-62, 75—77, 80-00,
104-106, 110 112, 121—123, 139—143.

Ein Großer unter den Getsörlolen. (Der taubstumme Kunst¬
maler Prof. P. Ritter v. Nürnberg). Mit Bildnis.
1003, S. 45—46.

Zohnn» Jakob «remi, der gehörlose Naturforscher. (Nach
dem „Fvrscherlebcn eines Gehörlosen" von A. Wenzel,

gekürzt.) Mit Bildnis. 1003, S. 145-150,
158—162, 172—176, 181—186.

Das Änsinltslebcn eines Taubstumme». (Verb. Arbeit ans Seit
17 des Vereins s. Verbreit, gntcr Schriften, Bern.)
1008, S. 103—106. 205-207, 218—220, 231—234
242—246, 254—257, 265-270, 286—287. 1000
S. 4 5, 14—15, 26—27, 50—52.

Meine Eindrücke vom Münchener Tanbstnmmcniloiinrcß.
1908, S. 226—227.

Im Finge durch venischland. (Studienreise.) 1008, S.
235—236. 246—248, 247-250, 211—276. 1009,
S. 75-80, 89—01, 00-101, 170—172, 182-186,
194-107, 209-211, 219—222, 245—248, 255-257,
268-270, 280-282. 1010, S. 2-4.

Zwei Skispicle von Ausbeulung Tnnbsinmmcr durch Hörende.
1909, S. 30—41.
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Dir Entsteh»»» der schweizerische» Tauhstnmmrnpastoratian.
1800, S. 44—46.

Sillgcsnch »n schweizerische Tanlistnmuienanflalten und Tank-
stuninicnfrennde für die „Schweizerische Tnnkstninnien-
Zeit»»»". 1909, S. 265 — 268.

Nie ersten Tnuhstnniincnichrcr von Europa. (Zusanrmen-
stellung nach andern Werken.) 1909, S. 65—71,

74—75.

Ein tZricf »n die schweizerische» Lehrer- und Lehrerinnen-
scminarie». 1909, S. 94—96. Auch als Flugblatt.

Vom Spare» und von der Sparkasse. Ein erlebtes
Gespräch zwischen einem alten und einem jungen
Taubstummen. 1909, S. 101—104.

Ein üittgcsnch der „Schweizerischen Tankstninmen-Leitnna"
an den hohen Bundesrat. Mit Unterschriften von
Fachmännern und Laien. 1909, S. 110 -116.
Abschlägige Antwort der Bundeskanzler S. 245.

Das âhjnhrige Jubiläum der Taubstummenanstalt St. Galleu.
Festbericht. 1900, S. 121—131.

Ueber Üriefschrcihcn. 1909, S. 150—151.

Mein Lchenslanf. Für gebildete Taubstumme kurz er¬
zählt. 1909, S. 164-166, 175—17!», 186—187.

Aufmerksamer lesen u»d mehr nachdenken! 1909, S. 234
—235. 1911, S. 13-14. 1915, S. 10. 1916, S. 4.

Laubstummensürsorge. sAufrnff.d. Presse.) 1910, S.12—13.
Leiäen unä Sreuäen eines gehörlosen Lehrlings. Tage¬

buchauszüge 1910, S. 20—21, 35—36, 44—45, 60
—61, 66—69, 82—84, 88-90, 104-105, 113—114,
117—118, 127-129, 134-137, 143, 149-150, 157
— 177, 184-185.

Vollständiger als im „Berner Heim", Bern, 1908,
Nr. 49-52, 1909, Nr. 1—2.

Line kiustsabrt von 95 Laubstummen in 21 Nutos. Mit
S Bildern. Auch in den „Emmenthaler Nachrichten",
Münsingen, 23. Mai 1910.

2ur Einweihung äes Neu- unä Umbaues äer llnaben-
Laubstummenanstait in Münchenbuchsee. Gedicht und
Bericht. 1910, S. 158 u. ff.

(Einleitung zu den im Blatt zum Abdruck
kommenden „Liedern eines Gehörlosen"). 1911, S. 9,

Die 6rünäung äes „Schweizerischen Sürsorgevereins für
Laubstumme". 1911, S. 73-74.

Vertrag süber Taubstummenfürsorge), geh. bei der kon¬
stituierenden Versammlung des „Schweizerischen
Fürsorgevereins für erwachsene Taubstumme" am
2. Mai 1911, S. 74-81. Auch Flugblatt (gekürzt).

kin heiä im Leben unä im Sterben. (Der tbst. Karl
Kühnen in Lenk i. S.) 1911, S. 93—04.

kin unverstänäiger ISrief unä seine Soigen. 1911, S.
118—119.

Nus äem Schülertagebuch eines kiehener Laubstummen-
Nnstaitszögiings. 1911, S. 149—150, 155-156, 164
—166, 171—174, 178-180, 186—187.

vie Vorgänger unä äie Vorgeschichte äer „Schweizerischen
Laubstummen-Zleitung". 1912, S. 2—4.

Meine Nusianäsreise im Sommer 1911. <Zweite Studien-
rege). 1912, S. 5—6, 12-13, 19-20, mit Bild,
27—28, mit Bild, 35—36, 43—45, 52—55, 59—61,
66—68, 74-76, 82-83, 91—92, 98—100, 107-
108, 113—115.

ver gegenwärtige Stanä äes schweizerischen Laubstummen-
wesens. Vortrag für den 3. Internationalen
Taubstummen-Kongreß in Paris, Aug. 1912. (Bei dieser
Gelegenheit wurde er zum Offizier der sranzösischen
Akademie ernannt.) 1912, S. 136, 143—144, 150
-102, 158-160, 164-167, 172-175. Wurde durch
Herrn Gaillard ins Französische übersetzt für den
Kongreßbcricht. Paris, 1912, bei Eugene Graff, S.
168—183. Much Sonderabdruck».

Kcispieie von ilnverstanä unä Verstanä bei Laubstummen.
(Aus dem Leben gegriffen). 1912, S. 34—35.

Kin Wort an äie jungen Laubstummcn zur Krhaitung
ihrer Lsutsprache. 1912, S. 118—119.

ver 5. Internationale Lsubstummenkongreß unä äie 2wei-
hunäcrtjahrseier äes Nbbê äe I'kpee in Paris, 1.—4.
August 1912. Bericht. 1912, S. 133—135 mit zwei
Bildern, 140—142 mit zwei Bildern, 148—149 mit
einem Bild.

Kinige Srsgen an gewisse Lsubstumme. «Unzufriedene
Leser). 1912, S. 161—162.

lleise eines gehörlosen Lehrjungen zur Lsnäesaussteiiung
in Zürich im Zahre 1885. 1913, S. 13—20. Erschien
schon am 20. Januar 1305 im „Wegweiser für Taubstumme"
Halle a. S.

Nicht wanäern! 1914, S. 98—99.
Gedicht zur 11. Konferenz d. schweiz. Taub -

stummenlehrer am 26. und 27. Juni in Wabern.
1914, S. 101.

2ur krinnerung an äie Kinweihung äes „Stöckii" äer
MZächen-Lsudstummenanstait in Wabern. Gedicht.
1914, S. 126.

kin schweizerisches Laubstummen-Museum. 1914, S. 151.
vie ilweäebestimmung äes schweizerischen Laubstummen-

Heim-Sonäs. 1914, S. 159- 160.
vie Seschichten aller schweizerischen Laubstummenanstsiten,

der eingegangenen und der bestehenden, zusammengestellt

von E. S. Gesamtübersicht derselben. 1914,
S. 182—183.

An äie aileinstehenäen taubstummen hanäwerkcr unä
kerufstöchter in äen Stääten. 1915, S. 18 -19, 30.

Schweizerische unä kantonale Lsubstummensürsorge. Vor¬
trag an der Generalversammlung des Thurgauer
Fürsorgevereins f. Tbst. am 6. Juni in Frauenfeld.
1915, S. 54- 56.

Vie Srllnäung äes schweizerischen Lsubstummenheim-
Sonäs. 1915, S. 87.

vie kinweihung äes neuen Hauses am 9. Dezember 1915.
Tbst.-Anstalt in Zürich, Frohalpstr. 78.) Festbericht.
Mit vielen Bildern. 1915, S. 114—116.

Ueber Lebensart oäer Nnstanäsiehre. 1916, S. 21—23,
32-33.

An äie taubstummen Löchter. Gedicht z. Eröffnung des

„Heims s. weibl. Taubst." in Bern, 1916, S. 49.
Mit Bild.

Kin Lraum. «Verbesserte Arbeit aus den „III. schweiz. Jttgendbl.",
1834».

1917, S. 15-16, 25—26.
vie stille Staät. <Ju verbesserter Form aus den „Jlt. schwelt.

Jugendbl.", 1835.)
1917, S. 33-34, 41—43.

vie hephsta-Vereine. Ref. an der Zentralvorstands-
Sitzung des „Schweiz. Fürsorgcvereins f. Tbst." am
15. Februar in Lausanne. 1917, S. 33—40.

Erfreuliche kcispieie aus äer Laubstummenpsstoration.
1918, S. 38-40, 48.

Wozu ein Laubstummen-Museum? 1919, S. 79.

Biihler â Werder, Buchdruckerei zum „Althof", Bern.
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